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See the notice on TED website

118041-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Astronomical and optical instruments – GSSAC Laser Ranging System +3
OJ S 35/2026 19/02/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Soláthairtí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Deutsche Raumfahrtagentur im DLR e.V.
R-phost: foerderadministration-raumfahrtagentur@dlr.de
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Eintiteas a bhfuil cearta speisialta nó eisiacha aige
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Seirbhísí poiblí ginearálta

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: GSSAC Laser Ranging System +3
Cur síos: Die Deutsche Raumfahrtagentur im Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. 
(RFA im DLR e.V.), hier Bereich Weltraumlage, plant die Beschaffung von drei im 
Wesentlichen baugleichen, marktverfügbaren schlüsselfertigen Bodenstationen für Satellite 
Laser Ranging (SLR) und Space Debris Laser Ranging (SDLR), einschließlich 
Kontrollsysteme und Steuerungssoftware. Die Bodenstationen müssen einen 
Technologiereifegrad von mindestens 8 (TRL8+) aufweisen, d.h. keine (Neu-) Entwicklung, 
und das Systemdesign sowie verifizierte und validierte Referenzsystem(e) müssen bereits 
existieren. Die Betriebs- und Steuerungssoftware muss bereits bei existierenden (Referenz-) 
Systemen erfolgreich im Einsatz sein. Ziel dieses Vorhabens ist es, drei (teil-ortsfeste) 
Systeme, die sowohl für SLR als auch SDLR genutzt werden können, zu integrieren und an 
separaten Standorten im außereuropäischen Ausland in Betrieb nehmen zu lassen. Diese 
Systeme sollen an das Weltraumlagezentrum (WRLageZ) angebunden werden und 
hochpräzise Entfernungsmessungen für kooperative Objekte, mit geodätischer 
Messgenauigkeit, in Low Earth Orbit (LEO), Medium Earth Orbit (MEO) (bspw. Galileo) und 
Geostationary Earth Orbit (GEO), sowie für unkooperative Objekte im LEO ermöglichen. Die 
Systeme müssen für einen voll-automatisierten 24/7-Messbetrieb ausgelegt sein und 
Beobachtungen sowohl in der Nacht, als auch am Tag durchführen können. Dabei müssen 
Messdaten voll-automatisiert verarbeitet und dem WRLageZ in standardisierter Form zur 
Verfügung gestellt werden. Beauftragte Beobachtungen müssen eigenständig, unter 
Berücksichtigung von Umwelteinflüssen und der Lasersicherheit, insbesondere für den 
Flugverkehr, durchgeführt werden können. Zusätzlich zum Laser-Ranging sollen die Systeme 
in der Lage sein passiv-optisch Beobachtungen zur Bahnverfolgung durchzuführen sowie 
Lichtkurven der verfolgten Objekte zu erstellen. Die gewonnenen Bahndaten sollen in den im 
WRLageZ erstellten deutschen Bahndatenkatalog eingepflegt, sowie nationalen und 
internationalen Kooperationspartnern zur Verfügung gestellt werden. Diese Daten bilden 
zudem die Grundlage für die Weiterentwicklung nationaler Fähigkeiten zur operationellen 
Weltraumüberwachung im Bereich SLR und SDLR. Laser-Ranging-Systeme sind dabei 
komplementär zu Teleskopen und Radarsystemen und können für hochpräzise Bestimmung 
von Orbitalbahnen einzelner Objekte im Falle von Annäherungen oder routinemäßig zur 
Katalogverbesserung und -erhaltung genutzt werden. Da Klein- und Kleinstsatelliten 
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zunehmend mit Laser-Retroreflektoren ausgestattet werden, ermöglicht die regelmäßige 
Vermessung mit SLR zudem einen wertvollen Beitrag zum Space Traffic Management und der 
nachhaltigen Nutzung der Raumfahrt, indem Annäherungen genauer vorhergesagt und damit 
die Anzahl an Ausweichmanövern, auch durch größere Nutzlasten, minimiert werden können. 
Im Einzelnen sind folgende Aktivitäten vorgesehen: a. Standortsuche, -evaluation und -
bereitstellung in Abstimmung mit dem Auftraggeber, b. Integration von drei voll-
automatisierten SLR- und SDLR-Systemen, c. Verbringung der drei Systeme an die durch den 
Auftraggeber ausgewählten Standorte, d. Installation, Inbetriebnahme und Validierung der drei 
Systeme an den Bestimmungsorten. Für die Durchführung der Aufgabe ist ein Zeitraum von 
maximal 41 Monaten voraussichtlich ab Juli/August 2026 vorgesehen.
Aitheantóir an nóis imeachta: a7af89b5-2d60-4085-9566-21fbe601c3df
Aitheantóir inmheánach: 50IS2604
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Soláthairtí
Príomhaicmiú (cpv): 38630000 Astronomical and optical instruments

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Kleve (DEA1B)
Tír: An Ghearmáin

2.1.4.  Eolas ginearálta
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE
vgv -

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Mí#iompar gairmiúil tromchúiseach: siehe Bewerber-/Bietererklärung zu Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123 und 124 GWB, § 19 Mindestlohngesetz sowie Eigenerklärung zum RUS-
Sanktionspaket

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0000
Teideal: GSSAC Laser Ranging System +3
Cur síos: Die Deutsche Raumfahrtagentur im Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. 
(RFA im DLR e.V.), hier Bereich Weltraumlage, plant die Beschaffung von drei im 
Wesentlichen baugleichen, marktverfügbaren schlüsselfertigen Bodenstationen für Satellite 
Laser Ranging (SLR) und Space Debris Laser Ranging (SDLR), einschließlich 
Kontrollsysteme und Steuerungssoftware. Die Bodenstationen müssen einen 
Technologiereifegrad von mindestens 8 (TRL8+) aufweisen, d.h. keine (Neu-) Entwicklung, 
und das Systemdesign sowie verifizierte und validierte Referenzsystem(e) müssen bereits 
existieren. Die Betriebs- und Steuerungssoftware muss bereits bei existierenden (Referenz-) 
Systemen erfolgreich im Einsatz sein. Ziel dieses Vorhabens ist es, drei (teil-ortsfeste) 
Systeme, die sowohl für SLR als auch SDLR genutzt werden können, zu integrieren und an 
separaten Standorten im außereuropäischen Ausland in Betrieb nehmen zu lassen. Diese 
Systeme sollen an das Weltraumlagezentrum (WRLageZ) angebunden werden und 
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hochpräzise Entfernungsmessungen für kooperative Objekte, mit geodätischer 
Messgenauigkeit, in Low Earth Orbit (LEO), Medium Earth Orbit (MEO) (bspw. Galileo) und 
Geostationary Earth Orbit (GEO), sowie für unkooperative Objekte im LEO ermöglichen. Die 
Systeme müssen für einen voll-automatisierten 24/7-Messbetrieb ausgelegt sein und 
Beobachtungen sowohl in der Nacht, als auch am Tag durchführen können. Dabei müssen 
Messdaten voll-automatisiert verarbeitet und dem WRLageZ in standardisierter Form zur 
Verfügung gestellt werden. Beauftragte Beobachtungen müssen eigenständig, unter 
Berücksichtigung von Umwelteinflüssen und der Lasersicherheit, insbesondere für den 
Flugverkehr, durchgeführt werden können. Zusätzlich zum Laser-Ranging sollen die Systeme 
in der Lage sein passiv-optisch Beobachtungen zur Bahnverfolgung durchzuführen sowie 
Lichtkurven der verfolgten Objekte zu erstellen. Die gewonnenen Bahndaten sollen in den im 
WRLageZ erstellten deutschen Bahndatenkatalog eingepflegt, sowie nationalen und 
internationalen Kooperationspartnern zur Verfügung gestellt werden. Diese Daten bilden 
zudem die Grundlage für die Weiterentwicklung nationaler Fähigkeiten zur operationellen 
Weltraumüberwachung im Bereich SLR und SDLR. Laser-Ranging-Systeme sind dabei 
komplementär zu Teleskopen und Radarsystemen und können für hochpräzise Bestimmung 
von Orbitalbahnen einzelner Objekte im Falle von Annäherungen oder routinemäßig zur 
Katalogverbesserung und -erhaltung genutzt werden. Da Klein- und Kleinstsatelliten 
zunehmend mit Laser-Retroreflektoren ausgestattet werden, ermöglicht die regelmäßige 
Vermessung mit SLR zudem einen wertvollen Beitrag zum Space Traffic Management und der 
nachhaltigen Nutzung der Raumfahrt, indem Annäherungen genauer vorhergesagt und damit 
die Anzahl an Ausweichmanövern, auch durch größere Nutzlasten, minimiert werden können. 
Im Einzelnen sind folgende Aktivitäten vorgesehen: a. Standortsuche, -evaluation und -
bereitstellung in Abstimmung mit dem Auftraggeber, b. Integration von drei voll-
automatisierten SLR- und SDLR-Systemen, c. Verbringung der drei Systeme an die durch den 
Auftraggeber ausgewählten Standorte, d. Installation, Inbetriebnahme und Validierung der drei 
Systeme an den Bestimmungsorten. Für die Durchführung der Aufgabe ist ein Zeitraum von 
maximal 41 Monaten voraussichtlich ab Juli/August 2026 vorgesehen.
Aitheantóir inmheánach: 50IS2604

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Soláthairtí
Príomhaicmiú (cpv): 38630000 Astronomical and optical instruments

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Kleve (DEA1B)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Dáta tosaithe: 03/08/2026
Dáta deiridh an tréimhse: 31/12/2029

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist
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5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Tagairtí ar shaothair sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Siehe beigefügte Bewertungsmatrix 
Teilnahmewettbewerb.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur
Forchoimeádann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhámhachtain ar bhonn na 
dtairiscintí tosaigh gan aon chaibidlíocht eile

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=837817

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=837817
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 19/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Am Lár 
na hEorpa, Am Samhraidh Iarthar na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar roinnt doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Unterlagen oder Informationen, welche der Klarstellung von Angaben des 
Bieters / Bewerbers dienen, aber das Angebot / den Teilnahmeantrag in seinem Kern nicht 
mehr ändern, können durch den Auftraggeber nachgefordert werden.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: tá
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=837817
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Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Der Antrag zum Nachprüfungsverfahren ist unzulässig, 
soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). 2. die 
Unwirksamkeit nach § 135 Abs.1 GWB nicht innerhalb von 30 Kalendertagen im Rahmen 
eines Nachprüfungsverfahrens, nach Information der betroffenen Bieter/Bewerber über den 
Vertragsschluss durch den öffentlichen Auftraggeber, geltend gemacht worden ist (absolute 
Ausschlussfrist bei unterbliebener Information durch den öffentlichen Auftraggeber ist 6 
Monate nach Vertragsschluss gemäß § 135 Abs.2 S.1 GWB). 3. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs.3 Nr. 4 GWB). 4. der Antragsteller Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr.2 GWB). 5. der Antragsteller Verstöße, die in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat( § 160 Abs.3 Nr. 3 GWB).

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0000
Ainm oifigiúil: Deutsche Raumfahrtagentur im DLR e.V.
Uimhir chlárúcháin: T:02284470
Baile: Bonn
Cód poist: 53227
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: foerderadministration-raumfahrtagentur@dlr.de
Teil.: +49 228 447-0
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Uimhir chlárúcháin: t:022894990
Seoladh poist: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Baile: Bonn
Cód poist: 53113
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: VK@bundeskartellamt.bund.de
Teil.: +49 228 9599-0
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119

mailto:foerderadministration-raumfahrtagentur@dlr.de
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Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: 2d0d3070-2e53-4c15-908b-9c1852c4fc56  -  02
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 16
Dáta seolta an fhógra: 18/02/2026 09:58:54 (UTC+01:00) Am Lár na hEorpa, Am Samhraidh 
Iarthar na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 118041-2026
Uimhir eagráin IO S: 35/2026
Dáta foilsithe: 19/02/2026
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